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. Parlamentarische Anfrage Nr.83/J 
. an die Bundesregi erung betreffend 

. die Europaratempfehlung Nr.562 .' 
(Verwal tung. der Um\vel thygiene) . Präa.al11.3..0._J.YJ i .1970 

Anfragebe~ntwortung 

Die Abgeordneten Dr.SCRINZI,MEISSL und Ge­

nossen haben unter Bezugnahme auf die Empfehlung Nr.562 

.der Beratenden Versammlung des Europarates betreffend 

die Verwaltun~im Bereich der Umwelthygiene an die 
Bundesregierung die Anfrage. gerichtet, ob sie berej~ t 

.sei , entsprechend den in genannter Empf.ehlung ent­

haltenen Vorschlägen, insbesondere denjenigen in 

Absatz 6 (b r (1), zu handeln~ 
Namens der Bundesregierung beehre ich' 

mich, diese, Anfr:age wie' folgt zu beantworten: 

Die Beratende Versamful\1ng des Europarates 

. hat dieE~pfehlungNr.562 am '30oSeptember 1969 ange­
nommen. Das Minist.erkomi tee hat .anlässlich seiner' . --;;. ". 

190.Sitzung,die .in der Zeit vom 1.- 15.Juni 1970. statt­

gefunden hat, beschlossen, diese. l.11ipfehlung zur St:ellung­

.nahme den Expertenkomitees für Volksgesundheit und für 
den Schutz der Natur und der Naturschätze zu übermitteln~ 

Ihr Inhalt steht sohin vorerst in Behandlung durch diese 

Expertenkomitees. Erst auf Grund der Stellungnahme dieser 

Komi tees ",vird das Ministerkomi tee über eine weitere ,Ver- . . . . ' - ' 

anlassung·hinsichtlich.der gegenständlichen Empfehlung 
und einer . allfälligen VJei terlei tung an die Regierung der 

Mitgliedstaaten des Europarates Beschluss fa~sen~ 
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Die Probleme der Umwelthygiene. wnfassen, , 
w;le die blosse demonstrative Aufzählung de~ ei~zelnen 
Bereiche der Umwelthygiene in der Präambel' der Em- . 

pf~hltmgzeigt, so versehied.enartiG;e Gebiete wie den, 

WohnunGsbau, die Unschädliehkeit und einwandfreie 

Beschaffenheit von Lebensmitteln, die Reinhaltung der 

Luft und des Wassers',die Lärmbekämpfung und die' 

Besriitigungvön Abfallstoffen. Dem Bund'kommt gemäss 

den Bestimmungen der Bundesverfassung nur auf einigen 

dieser Gebiete eine Gesetzgebungs~ oder Vollzugskom­
petenzzu. Es wird daher vor 'allem eine bessere Koordi-

, nation zwi~bheh den mit der Besorgung der ein~elnen 

,Verwaltungsaufgaben betrauten ,Stellen angestrebt weI'den. 

Ausserdem seheint zunächst auch eineKoordinie~ung der 

Aktivitäten der verschiedenen internationalen Orge.nisa­

tionen in Fragen der Unrvy-el t erforderlich.: So wird es 

vor grundsätzlichen Entscheidungen insbe'sondere nützlich 

sein, die Ergebnisse de~von den·Yereinten Nationen 

für 1972 in Stockholm geplanten Konferenz über Umwelt­

probleme zu ~erücksichtigen. 

Diese Auffassung der österreichischen Bundes­
regierung Viurde auch vom österreichischen;Vertreter 

im KO-!I1itee der Ministerdelegierten auf,de~en188.Tagung 
im April d. J •. ' zum Ausdruck gebracht. ' , 
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